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Der 1te lässt aufhorchen: Menschenfreundliche Seelsorge. W arum menschen-
freundlıche und nıcht bıblıische Seelsorge? trund hat offensıc  ıch menschen-
freundlıch bewusst gewählt. Er möchte die Nöte der Menschen ernst nehmen, S1e
verstehen und dann arau aus bıblıscher IC antworten. Hıer chreıbt eiIn Seel-
SOTSCI. Bıldung, Fachwiıssen, bıblısche nhalte und das espür die Not des
„modernen“” Menschen kommen ZUSaIMNCIN und bılden eıne el rund SC-
Iıngt CS, die Schlüsselkompetenz des seelsorglıchen Denkens vermitteln. Das
ist dıe Stärke des Buches In seinen usführungen chwıngt das Herz mıt. An:-
ders kann MNan ohl auch keın Seelsorger se1in. Als chwaäache er ist das auch
eıne al  e könnte dıie Kürze (besonders der Kapıtel 2—5) bezeichnen.
sınd die Aus  gen 1UT stichwortartıig.

In sechs apıteln entfaltet Grund dıe „menschenfreundlıche Seesorge”, abe1l
geht 65 vornehmlıch die viel dıiskutierte rage nach dem Verhältnis VoNn Seel-

und Psychotherapıe. ach elner kurzen Eınführung 1ın den egr eelsor-
SC (S 7_9)9 olg ein apper aber prägnanter Überblick über die Geschichte der
Seelsorge S 13 Im drıtten Kapıtel „Das Dılemma der Identitätstindung“
(S 95 werden die unterschiedlichen Modelle, wIe Seesorge und Psychothe-
rapie verstanden werden, vorgestellt. I)ann olg e1ın Überblick über dıe verschle-
denen Spannungsfelder In der usammenarbeıt Von Seelsorge und Psychothera-
pie (S 9—6 rtrund geht der Spannung zwıschen Immanenz und Transzendenz
(Seele Gott), Selbstblockade und Selbstverantwo:  g (Seele Ich) und Ko-
operatiıon und Kollision (Seele Du) ach Was die „Seele” versteht,
entfaltet j 1ın Kapıtel „Das Proprium der Seelsorge“ (S 69—78). Einleitend
stellt CT klar .„Dıe enthält weder eine geschlossene Seelsorgelehre noch
methodische Anweısungen für das orgehen in der Seelsorge. Dennoch o1bt S1e
mıiıt erstaunliıcher Kohärenz und Konsistenz ihr Interesse der ‚Seele erken-
nen  6 (S 69) An den Begriffen näfäsch und psyche entfaltet CT das bıblısche See-
lenverständnis. Grund geht D VOL em darum, dıe Bezıehungsfrage des heut1-
gCN Menschen klären An bıblıschen Beıispielen verdeutlıcht CI, dass die unNn-
terschiedlichsten ezıehungsprobleme durchaus gelöst werden können. Diıe
Beziehungsfrage bıldet auch einen chwerpunkt 1im auptte1 des Buches (S #FO=
160), in dem (Grund arste. W as einer menschenfreundlichen Seelsorge
versteht Ausgehend VON der Bergpredigt (Mt 5—7) entfaltet I: in dre1 apıteln
die Heilsfrage (Beziehung des Menschen Gott), die TODIemMe des Alltags (Be
ziehung des Menschen seinen Mıtmenschen) und die rage ach dem Selbst-
bild des Menschen (Beziehung sıch selbst). uch Ehe und amılıe werden
angesprochen.

Dieser inhaltlıche Überblick macht eutlıch, weilC welıten ogen Grund
Miıt ec lautet der Untertitel „Leıtfaden“‘. Samuel eIHEF spricht 1n
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seinem orwort VON einem Lehrbuch uch dem ist zuzustimmen, weil en Grund
gelungen Ist, In eiıner erstaunlıchen Kürze wesentliche Inhalte darzustellen,
dass Ss1e Lehrveranstaltungen, Seminaren und Vorträgen weılitervermuittelt WEeT-
den können en! ist dıe inhailitlıche Darstellung, Was menschen-
freundlıcher Seelsorge verstehen ist. rund ver: über dıe seltene Gabe,
Lehrmeinungen auf den Punkt bringen. Hr geht nıcht seelsorglichen iınzelira-
SCH nach, sondern versucht dıe Kernprobleme menschlıcher Exıstenz ufzuhel-
len. Angesprochen werden anderem Selbstbild, Identität, Ich-
Du-Verhä)  1S; Beziehungsalltag, Verletztes Ich Das Buch eıgnet siıch sowohl
für den Fachmann sıch schnell eınen Überblick verschaffen) w1e für den
Batens der sıch mıiıt dem ema Seelsorge und Psychotherapıe beschäftigen
möchte, VOT em aber für den praktızıerenden Seelsorger, der Einsichten und
Hılfen für seinen eigenen seelsorglıchen Dıienst ekommen möchte. Talıken
helfen, Inhalte besser verstehen und usammenhänge erkennen. Dıe immer
wıieder eingestreuten Beıspiele tellen einen gelungen Praxisbezug dar.

Grund vertritt eine ganzheıtlıche Seelsorge, dıe den Menschen als Bezle-
hungswesen sıeht „Wer sıch ‚wahre‘ Seelsorge auf der Grundlage 1DU11SC.
vorgegebener Konstanten müht, wırd immer darauf achten müssen, dass der
Mensch als Ganzes und der Mensch als Bezıehungswesen nıcht Aus dem ick-
feld seelsorgerlıchen andelns geräa Es geht in der Seelsorge nıe Ur eıne
Erneuerung der Gottesbeziehung, CS geht immer auch dıe zwıschenmenschlı-
chen Beziehungsfelder und eiıne gesunde Selbstbeziehung. Das eiıne ist nıcht
wahrer als das andere. rst die Zusammenschau der unterschiedlichen Bezıle-
hungsebenen ermöglıchen uns verantwortungsvolles Handeln IN der Seelsorge”
S I5 Dem ist nıchts hınzuzufügen. Wilhelm Falx

Evangelistik Missionswissenschaft

Gerhard AlI-Kitabh Das Buch Gottes Wort kennenlernen, upperta
Brockhaus Bad Blankenburg: Deutsche Evangelısche Allıanz, 2006, 144 S Tb.

6,90

Das Anlıegen dieses Buches ist CS, Muslımen, dıe die deutsche Sprache besser
beherrschen als die ihres Herkunftslandes, wesentliches ber den chrıstlıiıchen
Glauben und dıie nhalte der vermuitteln. Kernpunkt sınd €e1 dıe be:
sonderen Fragen Von Muslımen und die Aufklärung wesentlicher
Missverständnisse über den cNrıstlıchen Glauben, die Muslıme aufgrund hrer
orprägung ÜUÜLC den Koran und die islamısche Bewertung des Chrıistentums


